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Nr. 6 - GEMEINDEVERTRETUNG OERSDORF vom 26.02.2015 
 
 
nachstehendes Protokoll erhalten Sie für Ihre Akten: 
 
Beginn: 20.01 Uhr; Ende: 21.25 Uhr, Gemeindehaus Oersdorf 
 
Mitgliederzahl: 11 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
Bürgermeister Kebschull, Joachim 
GV Brose, Martin 
GV Gravert, Hans-Hermann 
GV Heesch, Jan 
GV Heller, Sven 
GV Huszak, Sieglinde 
GV Klimper, Uwe  
GV Kohrt, Markus 
GV Mündlein, Wilfried 
GV Spehr, Andreas 
GV Wegener, Hans-Joachim 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Herr Löchelt, Amt Kisdorf – zugleich Protokollführer 
Herr Michael Sell, Freiwillige Feuerwehr 
Herr Christian Schacht, Freiwillige Feuerwehr 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Oersdorf wurden durch schriftliche Einladung vom 13.02.2015 auf 
Donnerstag, den 26.02.2015, unter Zustellung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden öffentlich bekannt gemacht. 
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Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

02.  Mitteilungen des Bürgermeisters 

03.  Fragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

04.  Entlassung des stellvertretenden Gemeindewehrführers aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 

05.  Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers, Vereidigung und Übergabe der  
   Ernennungsurkunde 

06.  Haushalt 2015 

07.  Einwohnerfragestunde 
 
 

Sitzungsniederschrift 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2:  Mitteilungen des Bürgermeisters 

• Die Einladung zur Sitzung der Gemeindevertretung ist versehentlich nicht im Bekanntmachungskasten 
der Gemeinde ausgehängt worden 

• Informationen aus dem nichtöffentlichen Teil der Finanzausschusssitzung am 15.12.2014 sind in die 
Öffentlichkeit gelangt; Hinweis auf die Verschwiegenheitspflicht von Gemeindevertreterinnen, Gemein-
devertretern und Ausschussmitgliedern und auf die Folgen von Verstößen gegen diese Pflicht nach 
dem gesetzlichen Bestimmungen  

• Schulverband Kaltenkirchen hat sich gegen Verkauf der Erich-Kästner-Schule an die Leibniz-Schule 
entschieden 

• Noch keine Verhandlungen über die Beteiligung der Gemeinde Oersdorf an den Kosten des Grund-
erwerbs für die Retentionsfläche 

• Informationsveranstaltungen zu Untersuchungsräumen für die „Ostküstenleitung“ (380 kV-Netzaus-
bau); Plan der untersuchten Trassenkorridore wird nach der Sitzung ausgelegt 

• Schleswig-Holstein Netz AG will Freileitung im „Wohldweg“ durch Erdleitung ersetzten 
• Für die Planung der Oberflächenentwässerung im Rahmen des Ausbaus „Wohldweg“ findet Untersu-

chung der vorhandenen Entwässerungsleitung statt 
• Im Zuge der Untersuchung der Entwässerungsleitung im „Wohldweg“ wird auch die Situation der Ober-

flächenentwässerung im Bereich „Rosenweg“ untersucht 
• Auftrag für den 1. Bauabschnitt der Sanierung der Abwasserkanäle an Fa. Vollert zum Angebotspreis 

von 73.000,00 € vergeben 
• Aufnahme von Flüchtlingen in den Gemeinden des Amtes Kisdorf; für die Betreuung werden weitere 

ehrenamtliche Helfer gesucht 
• Nächste Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses am 19.03.2015 
• Vorstellung der neuen Pastorin am 31.05.2015 in Oersdorf 
• Präsentation der bisher vorliegenden Ergebnisse der Messungen mit dem Geschwindigkeitsmessgerät 
 
 
TOP 3:  Fragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
GV Spehr: Stand des Planfeststellungsverfahrens für die 380 kV-Stromleitung an der Autobahn A7; 

Planfeststellungsbeschluss liegt vor, über die Auslegung der Planunterlagen wird eine öf-
fentliche Bekanntmachung erfolgen 

  
GV Kohrt: Kein Vertrag zwischen der Stadt Kaltenkirchen und der Gemeinde Oersdorf über Kostenbe-

teiligung für die Benutzung von Sporthallen in Kaltenkirchen 
  
GV Gravert: Artikel der SPD Oersdorf zu verspäteter Behandlung von Themen in den gemeindlichen 

Ausschüssen  
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TOP 4:  Entlassung des stellvertretenden Gemeindewehrführers aus dem  
    Ehrenbeamtenverhältnis 
Mit Schreiben vom 16.11.2014 hat Herr Michael Sell beantragt, ihn aus dem Ehrenbeamtenverhältnis als 
stellvertretender Gemeindewehrführer zu entlassen. Die Übergabe der Entlassungsurkunde soll im Rah-
men der Sitzung der Gemeindevertretung erfolgen. Ein Beschluss durch die Gemeindevertretung ist nicht 
erforderlich. 
 
Bürgermeister Kebschull bedankt sich bei Herrn Michael Sell für seine herausragende ehrenamtliche Arbeit 
in der Freiwilligen Feuerwehr und händigt die Entlassungsurkunde aus.  
 
 
TOP 5:  Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers, Vereidigung und  
    Übergabe der Ernennungsurkunde 
In ihrer Wahlversammlung am 24.01.2015 hat die Freiwillige Feuerwehr den Oberlöschmeister Christian 
Schacht zum stellvertretenden Gemeindewehrführer gewählt. Die Wahl bedarf nach § 11 Abs. 3 des Ge-
setzes über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehren der Zustimmung der Gemeinde-
vertretung. 
 
Nach einer positiven Entscheidung der Gemeindevertretung ist die Vereidigung des Gewählten und die 
Übergabe der Ernennungsurkunde vorgesehen. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Herrn Christian Schacht zum stellvertretenden Ge-
meindewehrführer zu.          (11:0:0) 
 
Nach der Beschlussfassung vereidigt Bürgermeister Kebschull den stellvertretenden Gemeindewehrführer 
Christian Schacht und übergibt die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten.  
 
 
TOP 6:  Haushalt 2015 
Der Finanzausschuss hat über den Haushalt 2015 beraten und schlägt der Gemeindevertretung vor, die 
Haushaltssatzung zu beschließen (5. FinA vom 21.01.2015, TOP 4). Einzelheiten können dem Vorbericht 
und dem Haushaltsplan entnommen werden.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung 2015. Es werden festgesetzt: 

1. Im Ergebnisplan der Gesamtbetrag der Erträge auf   1.102.700,00 €, 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf    1.126.200,00 € 
und der Jahresfehlbetrag auf          23.500,00 € 

2. Im Finanzplan der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
        1.092.200,00 € 
und der Auszahlungen auf         997.200,00 € 

3. Im Finanzplan der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und Finanzie-
rungstätigkeit auf                100,00 € 
und der Auszahlungen auf        193.300,00 € 

4. Die Steuerhebesätze für die Grundsteuer A auf 320 v. H., die Grundsteuer B auf 320 v. H. 
und die Gewerbesteuer auf 340 v. H.. 
           (9:0:2) 

 
TOP 7:  Einwohnerfragestunde 

• Spendenbescheinigung für Spenden zum Sommerfest 2014 noch nicht ausgestellt; nach rechtlicher 
Einschätzung der Finanzbehörde ist die Ausstellung wegen fehlender Gemeinnützigkeit der Veranstal-
tung unzulässig 

• Stand der Planung Bebauungsplan Nr. 15 „Am Sandberg/Moorweg“; 1. Vorentwurf des Planes liegt vor 
• Für die Pflege des Spielplatzes muss ein neuer Betreuer gefunden werden; Aufruf an Freiwillige, sich 

an den Kultur- und Sozialausschuss zu wenden 
• Es wird angeregt, den Winterdienst auf Gehwegen künftig auf die Anlieger zu übertragen 
 
 
 
Protokollführer         Bürgermeister 


